
Neu eıchten Beichtspiegel ste. aber plötzlich klar als ehler,
Unterlassung, der kollektiven Schuld

ılJa alter der Menschheit erkannt wird
Die Beıichte iIm Zeichen des ısches aDel geht 6S In ilja Walters Jagı
En geistliches /agebuch zeichnungen e11e1De€e N1IC 11UT Chuldge-
Paulusverlag: Freiburg/Schweiz 999 nle und Zerknirschung, ondern immer WIe
206 Seıten, 39,80 — SEr 35,- — OS 291,,- der und eigentlich die Glaubenserfahrung,
11] Walter nımm In inrem Buch über die Ee1C die kErfahrung e1ner Beziehung ZUG  3 yri0s
te die LeserInnen MmM1t auf e1ınen sehr persönli- »Glauben, NEU, eirelter glauben ist das /Zie] der
chen Weg Nach vielen Jahrzehnten SpUr sS1e Beichte.« 1/9) SO kommen auch die ©  @  ©
plötzlich hre Unzufriedenheit mıit der bisheri: den, stimmigen Momente des Lebens miIt Ott
DE, traditionellen Beichtpraxis. Mit der B: ZUrTr Sprache, auch In der Beichte, WenNll Ss1e EIW.
be] SUGC s1e e1ne NeuUue Art eichten; vorschlägt, »De1 der Nachsten Beichte e1INM. erst
Schlüsselszenen dUus$ dem en Jesu dienen ihr aufzuzählen, Was (Gutes und chönes In UNS,
aDel als Beichtspiegel und führen S1e nach und uNns sel, Was WIT Erireuliches mit unNns rlebt, SC
nach immer tieier In die Begegnung mit Sich Lan oder wenigstens versucC atten« N Z3)
selbst und dem KYTI1OS, dem errn » Meditati: kin Buch, das e1ıne Gebrauchsanleitung Tür
ons-Beichte ( edeute Schrifttext esen, sich die Beichte se1in Will, Sschon Sar e1ine Rettung 1:
esinnen (: sich miIt einzelnen kreignissen In nerTr kirchlichen Institution, ondern e1n zugleich
1NDIIC auf Se1INn persönliches (‚ewissen ause1in: persönliches und herausforderndes Zeugnis. ES
anderseizen. Man S1e ausgesprochen klar auf 1st e1n mystisches und zugleich mystagogisches
1ese e1SE.« (O1) Seit dem (Ordo aen1]1: Buch, iern VON alle Moralisieren Mit den Wor:
tentlae VON 074 sollte der biblische eZUg, Ja die ten e1ner Briefpartnerin ilja alters »Es 1st auft

Fundierung der eichte In der eiligen Chrift, Fall ZUuL, WeNnNn endlich einmal andere Wor
eigentlich NIC eues seıin Trotlzadem 1Sst Sil- te über die eichte Ooren SINd« )l
Ja Walters eIC  eg e1ne beei  ruckende, Te- Ursula Sılber, Potosi
volutionäre Geschichte kine üDer achzigjährige
Ordensfrau hat die aC  el und den Mut, das

Sakramente fuür FrauenUngenügen der bisherigen eichten sehen
und Die eigene Arroganz (>...damit $
wleder SUMM zwischen ott und MIr«, 39 Regina Ammicht-Quinn/
dabei BENAUSO offen genannt WI1e die miıtunter eTanıe >pende! Hg.)
wenig hilfreiche Haltung der Beichtväter »Be Kra  elder
VOT WIT Neu eichten können, mMussen die es Sakramente n der Lebenswirklichkeit

vVvon FrauenNnNeu Beichthören ernen.« 94) Und ebentfalls
Ug und adikal inr Beichtweg aus Verlag Pustet Kegensburg 9938

Kart.. Z Seiten, 34,- a SEr 32,- D 0S 248,-ehr als Sünden geht e$ aDel die le:
bendige, konkrete und jede Jag elebte Ee71e- Die Sakramente der katholischen Kirche eiden,
nung ZUu  3 »KYriOS«. dieser Beziehung WwWenn auch In unterschiedlicher eise, 1-
und IM Spiegel der neutestamentlichen exte e  Z offenen Oder atentien Bedeutungsverlust.
kommt auch auf den 1ISCH. W as ın keinem hre Zeichensprache wird oftmals VON den Men
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